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Witterungsbericht vom März 1974

Z«.sammen/asswng: Als 3. aufeinanderfolgender Monat war der März deutlich
zu warm. Das 1. Quartal 1974 wurde dadurch nördlich der Alpen das wärmste
seit Messbeginn (für Basel seit 1755 mit 3,3 Grad über der Norm oder 0,5 Grad
wärmer als das bisherige Maximum von 1948). Der Niederschlag und die Beson-

nung waren zum Teil erheblich defizitär.

AZ>weic/i««gen mHt/ Prozen/zaA/en in èezwg au/ die Zang/aT/r/gera Miiie/werie
(Temperatur und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931
bis 1960):

Tempera/«/-: Übernormal. Mittelland östlich der Aare 3—3,5; übriges Mittel-
land, Jura, Voralpen und Föhntäler 2—3, Wallis und Alpen unterhalb 3000 m
1—2, Hochalpen und Tessin 0,5—1 Grad zu warm.

A'iet/ewcA/agi/wengen: Unternormal. 30—60 o/o Genfersee—Greyerzerland,
Raum Bern—Basel—Zürich—Rigi—Brünig—Bern sowie Teile der Inner- und
Ostschweiz und Mittelbündens. 100—160 o/o Walliser Hochalpen, West- und Süd-
tessin. Übrige Schweiz 60—100 o/o.

Za//Z t/er Tage mii ZV/e<Ze/"sc///ag: Unterschiedlich. 4—6 Tage unternormal
Bernbiet—Innerschweiz—Glarus—Mittelbünden sowie um Genf, Montreux und
Heiden. Bis 3 Tage Defizit Wallis, übrige Teile der Alpennordseite und Grau-
bündens. Bis 4 Tage übernormal Tessin, Schaffhausen.

Gew/ffer: Bis 2 Tage übernormal. Verbreitet am 23. und 28. Nordostschweiz,
am 27. ganze Alpennordseite und am 31. nördliche Voralpen und Berner Jura.

SoHHenä-c/ze/HdaMe/-.- Unternormal. 80—95 o/o Gebiet Konstanz—Zürich—Brü-
nig—Berner Oberland—Tödi—Julier—Bernina—östliche Landesgrenze. 50—60 o/o

Jura und Tessin, übriges Land 60—800/#.

Bewölkung: Übernormal. 105—130 o/o Nordseite östlich Napf, Wallis, Mittel-
bünden und Engadin. 130—150 o/o übrige Alpennordseite, Alpen und Jura.
150—155o/o Tessin.

Fe«c////gke/7 und ZVeöeZ. Fe«cA/Zgke/7: Genfersee, Föhntäler und Mittelwallis
bis 8 ®/o zu trocken, sonst bis 8, Tessin 12—17 0/0 zu feucht. ZVeöe/: Mittelland bis
3 Tage unternormal, sonst um Norm. Jura, Alpennordhang und Wallis bis 4,

Jungfraujoch bis 7 Tage Überschuss.

PZeZ/ere mhzZ /ruée Tage. Ffei/ere Tage: Defizit 3—6; Jura, Westschweiz, Wallis
und Tessin 7—9 Tage (lokal seit über 30 Jahren nie mehr so wenig heitere Tage
im März). TrüZ/e Tage: Engadin und Zürich normal, sonst 3—6; Jura, Genf und
Tessin 7—10, Locarno 13 Tage zuviel.

JFmzZ: Starker Westwind am 1., 14., 16.—18. mit Spitzen 40—90 km/h. Föhn-
stürme am 1., 18.—22. mit Spitzen 80—125, am 24.—26. 60—90 km/h. Starker
Nordföhn am 6. mit 50—70, am 15. bis 80 km/h. Starke Bise am 3. und 6. bis
75, am 20. und 29.—31. bis 65 km/h in der Westschweiz.

G/7zn Gens/er
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